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verant\\,ortlich zu macJren, iías an Menschlic}rem und

\t,entgsten
Ich u,ill lhnen die rT,ahre Gesc]ridrte erzáhlen und es nodrmals

ERsTER TEIL 85

Ht,rtNe: Nic*rts von alledem ist rvahr. Troia hatte bis dahin
nie und mit nic,hts gedroht.

Moxpreos sicb steigernd, aber bitte nicbt u:ie Hitler!: Schon
lange miissen wir ohnmddrtig zusehen, rvie die Troianer von
Tag za Tag ihr Heer verstárken, KriegssdriíTe bauen und ihre
Flotte riisten, um uns, die u,ir nidrts anderes rr.ollen, als fried-
lic]r dahinzuleben, in den Riicken zu fallen l

HrrENe: Sie schen: inzrvischen ist aus der Mission ein friedliclres
Dahinleben ger.vorden !

Mr,xrraos: Und daher, Níánner von Sparta, sage ich euc}r: es ist
__ unsere heiligste, von den Gcittern auferlegte Pfli&t. . .

Hr,r,tNe unterbricht, uie man einen Radioappdr.lt abstell* Ge-
nug !

fuIenelaos verstulnnxt iru Wort, Scbeinruerfer erliscbt sofort
Htlr,xa: Das war also mein Gemahl.

ErTvollte nur zweierlei vom Leben: perscinliche },íacJrt - und
Krieg zur stándigen Ety.qiterong perscinlidrer }1adrt. Und er
war bereit, alles Mens&lióe in sich und anderen riicksid-rtslos

Version ist, u,ie alle
und daher unrlahr

DAS OPFER HELENA

historisdren wahrheiten,
Es ist falsdr, die Gtjtter fiir-{nur

der Nac]rrve]t anheimstellen, mir meinen Anteil der Sdruld
zuzumessen.] Zunádrst m c]rte iclr ein Bild von meinem Ge-
mahl Meneláos geben.
Licllt eines zuei-ten Scbeinuserf ers |iillt auf Menelaos. Er steht
s eitlich, in Rednerpos e

Hpr-ENe iach einem^Blick auf ihn, ztmt Pttblikunl: Er spridrt zu
seinem volk!

Mr,Nplaos spricht, als sii$en die lMii,nner uon Spartat.im Pub.li-
kum: Máiner von Sparta l Ihr alle rT,i6t, daí3 u,ir Griechen eine
Mission zu eríiillen haben!

HElr:Ne immer zu?n Publikum: Kein Griedre, vor allem kein
Spartaner, q,uí3te zu dieser Zeit auó nur, was eine Níission
ist.

l\{ENtlaos imner zum Publikum: Jeder einzelne von euó rveiB
audr, daí3 v,i r daiu ausersehen sind, die Welt zu zil,ilisieren
und die zivilisierte welt zu beherrsc-hen!

HrrnNa: Das ist nattirlic]r Unsinn. Sol<fi ein Gedanke rvdre kei-
nem dieser sdrlichten Mánner jemals gekommen, LJoévlolter
hritte cr au<h *ommetrsot1 en ?

MpNnraos stei4crt sicb: Ihr alle. rvie ihr da seid,.k nnt zu die-
senr erhaben'Ón Ziel beitragen - kcinnt dazu beitragen, d16
spáterc Generationen einrial sagen rverclen: Sparta ist die
Wiege der Kultur ge\\,escn.

Hr.r,r-xi, Als ob dcn'braverr N,Iánnern von Sparta die Kultur- 
;;á lh* Wicge niót ebenso glei&giiltig geivesen v,áre, rvie
sie lneinem Gemahl ]Víenelaos u,ar!

Mr,xr.r-aos: Um aber unser - der Herrscher - und euer - des

Volkes - Ziele zu verwirklióen, mtissen rvir unsere Feinde
einmal und endgtiltig besiegen... !

Hnr-r.xa: Und jetzt kommt die Sadre mit Troia.
Mrxp1,los: . . . vor allem miissen u,ir Troia vernichten ",
Hr,r-eNe: Sehen Sie?
MgNrlaos: .. . den gr Bten und gefáhrlid;rsten Feind. .,
Hrr,rNe imitiert gel an gu eilt : . . . unseren Erbfeind l

Mpxnr.ros: ...unr..en Erbfeind, der uns freó und henus-
fordernd mit einer stdndig wadrsenden Kriegsmaót drcht!

zu opfern, um diese beiden Ziele z,a ver,*,irklidren e, die
sich noc}r nicht einmal
Menelaos das Opfer
Eigensdraft, die Mens

rviderspredren.
einer SeelenspaI

chen

Táten sie \\,are
,esen elne

aber
nodr

Il
l:

Dann war da meine Tochter Hermione, die unzufrieden mit
mir ,"r,ar. Oh, ich sage nicht, daí3 sie nicht recht hatte, die gute
Hern"rione. Ictr lvar ihr z,u leic}rtfertig, zu trnernst. - Geivií3,
sie rvar gut, aber sie trug ihrc Giite zur Schau, lr-ie eine un-
sichtbare Nledaillc. Sie rvar so geduldig, so beherrscht - und
absolut unbestedrlich in ihren Ansiclrten. kurz: sie rvar bei-
nahe das, \\,as man r-ollkommen ncnnt.
Licht eines lueiteren scheinzperfers fiillt auf Hernlione. sie
sitztseitlich,anStickralslnen -J /j:,v/=.-

Hp,rp,xe nacb einem Blick auf Hernio4e, aml Publikum: Ste
sitzt, wie gewtihnlich(pm Stickrahmerr.)

Hr,nvIoNr aoruurfsxoll, aber belserrscbt, spridlt :u einer un-
sichtbaren Helena: Also u,irklidr, Mama - }Iama auf der
zlueiten silbe betonenich vers tehe dich nióti

Ht'Lr,Ne sie leicht ironiscb itnitierend, immer zum Publikum: Sie
verstand mich nic}rt.

HERvroNE, uie oben: Wie kann man sió so gehenlassenI -Was dir fehlt, ist W rde und Abgeklártheit.
HpLr,Ne: Idr fiirchte, da hatte sie reót.

4rl ,, 7i ,1,1,,1_ r-* ,'_ 1, L !,,-, , /" - ,
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]86 DAs opFER HELENA
Hpn.rrrtoNp,: SdrlieBlidr bist du nidrt mehr ganz jung...
HBlENe: Idr war einunddreiBig, 

"be, 
manlat é,,ri, nidrt an.

HrRuroNp,: ...und in deinern-Álter sollie man wirklic}r nidrt
_ mehr so mit den Mánnern flirten, wie du es tust.
Hr,r,r,Ne: Sie selbst war ftinfzehn 

".ia 
ni.t.i" 

"i..HEnuIoNliEigentlicJr sollte man es in keinem Alter tun.
,Hnr,r,Ne: Es war oíIensic}rtliclr, da6 sie in keinem Altei

flirten wiirde.

ERSTER TEIL

D e r s cb e inus ríaí e g el e nlrlí e r t
ein SesseJ{i den sie-sk ietzt

87

sicb, Hinter Helena erscbeint

Hrr,r,Ne: Ió saíJ auf der.Terrasse des Palastes, als Níenelaos auf
li{ r^_ly,llaelte, in eine^r soló ,ialoren, zufairig."'Á.i, árÁlcrr naturllch sotort wuíJte: er wollte et.vas .'ro--n miráVieleicht dodr Mánner zu durc}rscha;il .i;ái'}iii r"iá"FiiiMenelaos picht zu den M nnern g.t Ort, ái. N.i"ltai ri.ie".-wert machi)
Menelao íst zu HeIena_in den eruleiterten Lichtkegel getretnlund bleibt aor ihr stehe,n. Wiibrr,a a;i rokriiái1;;á;;;;

_ _allmiiblicb eine Szene aut': Terrassi áriiát)irr
MBNr,,r.eos zu Helena; Ein herrlidre, ad."al'rndest du nidrtauó, meine Liebe?
Hr,r.r,Ne immer nocb zum Publikum: Ich lrielt es nid,rt fiir n<itigzu antvuorten, bis er zur Sadre kámelfó wuBte, dae 9i l 

-B;
griff eines sdrcinen Atlends .ru, in á.Ft].ti"g"., irgfia-einesseiner Plá.ne begriindet sein kcjnnte ""J -;ia.--RJ;;;l\atuf nlcnt cl,as ge_rlngste zu tun hatte. Ich kannte die Men-scnen, besonders die Mánner, und ganz besonders -ai"anMenelaos)

Ní.xueo#l' Helena: Meine liebe Helena, du bist heute abendsótin rvie sucht einen _Vergleicb.il a;;n;;u"tergang hinterden Gipfeln von Arkadien,"
Hr;.l.we{uln Publikum: Da ich also auf die Sdrcinheit der Naturnlcfit etngegan e-n_ war, versudtte er es jetz-t mit der meinen.rcn erwlderte kuhl .. , sie uendet sich Menelaos iD.,. und du
,,bist, wie ich festste]le, heute abenJp..,irái--
lv_lENELAo,s: Insplriert l,on deiner strahlenden Sdriinheit.
.HELENA: Metn lteber Menelaos: wenn ich dem Ruf. den i& oe-nie6e, vertrauen darf 6nd ió bi";;;;áilfi;, ilil"e;

3"tr**.ír$;ugc)-,;o bin ió niÁt ,,i,} ii.ot.'.b".,a, ,oo-
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D.{s oPFER HELDNA
H_Br.rNe: Bist du so sicher, da6 ihr euren Krieg gervinnt?
MpNrr.aos: Das bin ic}r,
H_tlpxe: Ic]r hoffe. daí3 ihr ihn verliert.
MEtvu,laos: Dcine Hofinung 1ei dir gegcinnt. NIach didr atrf eineF nt tá),sch_ung gef aí3t l -_i.a.nrrrÉ ii;ii. ;ó -i. n.iii" jisr;;
__ fest, daí3 du auf meinen nl.n .ing.n." *iIirt.
HE,r,r,Ne: Se]bst wenn i.h 

", "iciii *áil;;':'."., idr ni&t be-
_ _haupte -, ,d u lá6t mir keine ;"d;.; W.ir l '

MpNEleos: Übrigens: der Prinz soli *t,. ,"r"rr"ridr sein.HpleNe: WoheriveiíJt dtr das?
Mr,xr,leos: Es hat sich herumlesprochen.
HurNa: Hat er auch andere d;;l"d;;;MrNpr.aos: Ja. Siebzehn B*a'"., ;;;;"n"., 

"ine, 
Prinz Hektorrst.

Hrr.tN,r: Man sagt, Hektor ]ebe in sehr gltictilicher Ehe.M_rrylrnos, So gliicklictrt.nn 
"in. 

É-h" g'r. ilá-, sein, da8 d u sientcht zu zerstciren wii6test.
HeI-rNe: Mir scheint, du hasigroBes Vertrauen zu mir.MerurLaos: Zu dir?
Hryr.N1: Nun, ic}r meine: zu meinen Fáhigkeiten - auf diesemGebiet.
MnNrr.aos: Das habe idt. steht auf lJnd,sdrlie6ti& mu6 ja ein-mal der Zeitpunkt k9rr.rmen, á" ;.h;il Gemahl ausdiesen Fáhigkóiten p.ofitie.r: Lrlr; 

lggl v'lll
5z.ene erliscbt. ScbeinuserferliZht auf Helena. Sie steht an derRampe in der LIitte

Hr,r.pxa zum Publikum: Ich_- als Ursadre eines Krieges! Dasdtirfte niót seinl Diesen Pl; *ii;á;l},'áu.*rt...rzen, sodachte ich.

i
,j

,.!

j

J
!

:i
J
i

l

,

':.

13
ERsTER TEIL

Hr,r,nNe nocb zum Publikum
stickrahmen

HERMIoNE blickt zu H
dich tun?

- a:n
Seltsam, es mir niemals

was sie eigentlich da stridite.
elena auf : Mama? - Kann idr enr-as fiir

9,
Ic}r ging zu ihr, um sie auf den Besudr r,orzubereiten. . ,

Helena gebt, begleitet aon ibretn Schein,ueríerkegel, ;u Her-
mione und bleibt llor ibr steben

HElENe zu Hermione: Liebe Hermione, wir bekommen heute
abend Besudr.

Hp,RuroNE bral:: Ja, Mama? Mama immer auf der letzten Silbe
betonen!

Hpr,p,N,t: U
-trss errenrypre rendarrz-iéF-st.-

HenvIonrJ&_A{ama;- M uf3 idr zum Essen kommen?
Hrr,pNe: Wenn du nicht willst, natiirlidr nidrt, Hermione. Ió

dadrte nur, vielleiót wtirde dich der Gast interessieren.
HpRrrlroNE: Wer ist es denn?
Hr,r.rNe: Ein junger troianisdrer Prinz.
Hr,nMroNE eru, artun gsa oll: Hektor?
HBI,ENe: Nein, nicht Hektor. Er hei6t Paris.
Hr,nvroNB: Von dem habe ic}r noch nie gehtirt.
Htlr,Ne: Ich audr niót. Aber es soll ein sehr angenehmer junger

Mann seirr.
Hr,nNrroNE: Bist du mir sehr bcise, Mama, wenn idr nidrt mit

eudr esse?
HplpNe: Durchaus nid-rt, Hermione. Ich verstehe nur niót

warum du diclr von unseren Gásten fernhalten rvillst.
Hr,ruuroNq,: Aber, Mama, ich halte midr doó gar nidrt r-on

allen Gásten fern. Im $genteil: mit Kcini Nestor zum
__ Beispiel bin ió sogar ciítery'spazierengegangen.
Htlr,Ne: Ehrlió gelagt, Heimione: das-r,érsiehe idr nodr rreni-

ger.
HpnuroNp: Das k a n n s t du wohl audr nidrt r.erstehen. }tama ]

Hplrxe: Kcinntest du mir nicht erk]áren, rvas du an ihm findesti
Es ist ja mciglió, dafi mir etwas entgeht.

Hr,nrrrIoNr,: Oh, id1 glaube, es entgeht dir niót viel, lVíama.
Hr,r,pNe: Nun, an Ktinig Nestor entgeht mir alles, rvie es

sóeint.
HBn-vroNr,: Er versteht sehr viel von der Natur.
Hrr.r,Ne: So? Von welcher Natur? 

,

Hrnuroxp: Idr verstehe didr nidrt, Mama?
Hor.pNe: Du meinst, er hat dió auf die Sdrtinheiten der Land-

sóaft hingewiesen.
HenrurovE,: Ja, und derBlumen und Sdrmetterlinge.

l,
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Hr,r.r,Ne: Ió wei6. Zwisdren Versudr und Übertreibung liegt
- ein weites Betátigungsfeld - auf dem mandr einer schon ge-

scheitert ist!- -,\
Hr,nuIoNr,: Ich verstehe didr nidr}
Hr,r,BNe: Hermione, mandrmáítommt es mir rvirklidr seltsam

vor, daí3 ausgerechnet d u meine Todrter bist.
HEnlrIoNr: Mir audr, Mama.
Hr,r,ENe: Und clann denke idr, du wdrest ohne midr viel besser

daran.
betlsegt sicb

und wieder
sie unserer
ihr eines bei der freien ahl im Wege zu stehen.

aber meine Eigen-
hin - lvie soll i& es sagen?

des palastes

Hr,r,r,Ne nqcb zum Publikum: Hermione hatte es sidl anders
,1_..i'iiberlegt. Die Neugier hatte gesiegt, sie Tvar zum Essen er-
. iillsdrienen. So sa6en rvir vier auf der Terrasse und machten

" - ., 7Konversation. wenn man es so nennen kann.

''*LHelena setzt sich zu den anderen.Ein Augnbli& langberrsdlt
absolutes Schzlseigen

HplpNe: Weldr ein zauberhafter Abend! Finden ie niót, Prinz
Paris?

Pe:ls bli&t aon seinem Teller auf , Sehr konekt: Es ist lvirklidr
ein ausnehmend sóijner Abend, Majestát. Die Luft ist - so

- so...
HprrNe schlágt uor. ,..transparent? +(

Peus dankbar: la - sie ist so transparent, daB sie die gaate
Landsóaft ih greifbare Náhe zu riid<en sóeint zu Meaelaos
Finden Sie niót, Maiest t?

96 DAS OPrER HELENA
Hp-'ENe: Idr verstehe. Und dabei hat er dich vermutlidl um dieSchulter gefaí3t.
Hr,nvtoNr,: Ja. Er brauc}rt manchmal eine Stiitze.
Hr,LENe: So?
HBnlrtoNt,: Er ist sehr alt.
Hr,r-ENa: Aber er liebt die Jugend, nidrt lvahr)
HnrurroNp: Gewi6. - ,Uná_ias iit ""lt - 

^l.wundere, 
ist seine

__ Weisheit und seine Abgeklártheit.
Ht,r,nNe halb f iir slc}: Ni, so abgeklárt, da6 er mir nicht Augengemacht hátte, ist er nidrt.
Hr,nirrtoNr. schockiert:Aber M ama l - Wirklich... l
Hr,r.p,Ne: Ich weií3- Hermione: aas hette i 

-.rl*rt 
.rg.., sollen.Hr,nlttoxe : Er ist ber 

".r,trig 
!

Hr,r,r,Na: Eben das macht es ja'so peinlich!
Hr,nuroNr, entrijs t e t : Mam" !
HBr-lNe: Verzeih, Hermione - aber du rveiBt ja: ic}r bin nuneinmal unverbesserlió.

.[rnr"rronr' , Das bildest du dir alles nur ein.
/HELENA zlers bnlich- aber keinesuegs iiberzeugr: Wahrschein-'- lich.
Hr,nrrlloNt: Er ist, in gewisser Weise, mein ldealbild.
Hr,leNe: Ic]-r u,ill dir"etwas sagen, Hermione: in deinem Alterhat man viele Idealbilder. Ab"er j. arr*-."r" .ri.a, a"rto Á.h.verschwimmen sie, sie_ werden u.,de,rttió, 

"..li.rr..r. 
-U.á

wenn sie nidrt mehr sictrtbar sind: das irt'";" Zeich;;, ;;í3
_ man erwaósen geu.orden ist.
HERlrrorvr,: Es tut mir leid, Mama, aber das ist nicht meineAuffassung.
Hr.r,pNe: Du bist eben noclr,nicht ganz eru,achsen, Hermione.HpnltIoNr,: Manchmal \rke i&,"áa8 ie ;i.i.Ó"ai""..lin,
__ als - als mandre LeuJe)
Het.eNe: Hermionejdr nehme an, du mtidrtest heute abendnidrt mit uns essen, weil du rtii.tt"si-a"-6 i*,_.*ial.*-
__ Prinzen flirte und du dió deine. M"iiei,e,a-.r, miifitest.Hr,nuroNr: Das habe ich nic].rt c"r.c,. 

---'- --^"

"*:Sii:'l,&'#*,lffi iá1:,,;*,;.ff#;zu.rtid<sidrtsvoll
HrRlttoNr, ein Engelcben, I.h gra"be,-M;a -"" kann sió zurVoII kommenheii erziehen.
HplpNe: Gewi6 karrn man das. Áber dazu geh rt zunáóst ein-
__ mal der Wil I e zur Vollkomm"nh-.ii--'"'
*:111r_?":lJ..der_i}íensó *Í'i;di;;; Wilen in sidr spiiren!
".,.r!:{ Mernst du, Hermione? - Ich bin niót bió.. - W.iBt
.. ou: lch nn99, m9!, sollte es auó nidlt iibertreiben.
.tlERMIoNE: Aber Mama ! Wie kannrt du von Übertreibung... - ,

:

li

geben,

_ -,
,].:,]i : 
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:

l

"]*l



98 

^@
DAS OPFER HELENA

MrNer.eos:. O! .a.ot, doó! Sehr treffend gesagt. Findest dunrcht, meine Liebe?
Hr,lr,Ne: Áufierst trefiend.

""á,:ír.ffiltlrDie Abende in Grieóenland sind sóon allein

"Tg,fil: 
eifrig: .Lber gewifi gibt es audt in Troia sdlcine

4
ER TER TEIL ,r9

Perus: Niót wahr? - Sie entspringt jedodr aussdrliefilidt .j:r
Besorgnis, daí3 idr die Ausftihrung des Auftrags das ersre }l,r]
vergessen haben k<innte.

Mr,Nr,r,aos: Interessant, interessant. Liegt das bei Ihnen in -lerFamilie? { .l'
Po*i., P.r, Níajestát, ist mir nicht bekannt . Pause /'' ' 'r ''
Hr,nnrtoNr. ins Schlueigen binein: Jedenfalls zeugt dás von'éi:,::

makellosen Gervissenhaftigkeit, Prinz Paris !

PanIs: Audr idr sage mir: es ist besser als Verge6liókeit. ,

sehr m hsan,z: Nun, in diesem Falle lváre esffin U:-H

Prinz. lr
Auftrag l,crgessen há:r=r.

Entfernung zlvischen Sp,;:=
seufzt man sieht sic}r rv,i:-

haftig oft ug.
P,q.nrs {rle

und My ls

ten willens,
Fug und Recht als Prtifstein seines

l:=_

guten Formen seines
wieder eine kons ter11

iNi ENELAos nimmt einen Anlauf: Sie habcn mehrere Br c;:.
nidrt wahr, Prinz Paris?

Penrs: Ich habe achtundzlvanzig Briider, Majestát
Hr.nuIoNn staunt 1,1 f lich: AdT tundzwanzig !

HEr,r,x.l: Das ist - sehr viel !

einen auslin

Mt,Nr,r,eos: Mehr als idr
Pt:^nls :iihlt alrf : Hel<tor,

Helenos, Bukerios...

Dennoch, Majestát: es ziemt sich ni&: =lGast, tiber soldre Dinge leidrtfertig !,r-

gedacht habe l

Margarelon, Telamon, Timon, Horts.

HrlP,xe nach einer Pnttse: Sie lrn--o- ,,,:^ :^L

_ Mykená, P.i.r. p..i, !": 
Sie kommen, rvie ich hcire, söeben aus

Penls: Ganz recht. 1\íaiestát, ich kompe aus Mykená. Ihr Sdrrva-ger, Ktinig Agamem'non, ;il ffi qT;ffi;;'demahlin, KtiniginKIl,ta imnestrá, h aben m it Ái-;ffi;; ffi treundsdraft auf-genommen. zu Menelao.s Die Grii8e, di;;; ,"i. ;; Si;, l\i.;-
, iqii l#r : * fJ iii }',* i^:,'* "frT :T*.ÍT r, ".. A u s f ti h r-Iichkeit, die sowohl d.á G;ó;áe;;ir'iló dem Ubeórin-ger Ehre tut.
PT]:_"" den a.nderen: Es ist,niimlit eine sdrleóte Angewohn-

i}ftL : mir, mich mandter e"ri.aÓ. ,i".irq.t, zu ent_

fi:^,::l;};**i*k:*@

Hr,r.r,Ne zunl Publikum: Und
hinter dieser ebenso ern
heit - falls es
ja, kaltes
nidrt au etrvas anderes

erinnere mich, da :,,l,
ládrerlidren Befl.i-.sen-\1,1e

anderes rváre - eine Art kiih.ei
zu bemerken glaubte -, fel,s
wáre | - Und - den Gtjttern iei

es - er war eben wirklidr s eh r sdrtin !

wendet sicb uieder der Szene zu. Aus den lIurÁbe-
,. wegungen des Paris uerden lt:ieder b rbare Namen
Pl:nts nocb beim Aufziiblen: ..,.Hylas, Onassis, Phares, Po#_r-

doros, Troilos und Deiphobos.
s pft Atern

Mp,Nr,r,eos unterdr &,t ein Gáhnen; Interessant!
HEnvroNt art i gz F aszinierend !



d)
roo 'tb l oo, opFER HELENA
HErr,xe: Ió war selten so gebann_t. Vor allem gegen Ende.P-rnls: Ja,_es sind zum i.ir i*,o". N;;;:^^''".
ff,iTii.'ij#i iHi; t;:l,íl: .-'1t 

cif ters angehalten
_ _werde, sie aufzuzáhlen.

T:r':fri:'#iru'nn 
iclr mir denken. Es vertreibt die Zeit an_

Hrrexa RettunEsaerszc}: Und.Ihre Sdrrvestern, Prinz?I)e nts : Kreus a s pr i cb : Kr e -u s a, altiárki'ijr.-Jte, Myrrha, Pso-
,, ro. trá t"^,. Y alk}one, r r r r rrd * uná' Pál iieiiiltlELENÁ: Sieben.
MENeleos: Neun.
Penrs: Acht.

Hel u)
sich,*^ieder

endet sicb paris zu und sieht ihn an. Die szene lok-

--í1
DRsTER TEIL i --:

pants: so wird es von Reisenden audl stets bezeidrnet.
Hr,nlrroNB: Bei Ihnen lebt es sió gewifi herrlidr, Prinz.
Pents: Es lebt sich sdrtjn bei.uns, Prinzessin. Ganz Troi,r it ,

eigentlich ein!BroíJe, eintrác}rtige Familie, die alles nfilcin,ra- J

der teilt, ihre Freuden sowie ihre Leiden.
MpNr,leos nacb einer Pause, aieldeutig: Das ist mir alles tbr

interessant, Prinz Paris !

Hplpxe: Prinz, das klingt ja alles beinahe rtihrend...!
Die Szene verliscbt pl tzlich. Helena ist aufgestanden, Si;
steht im Scheintlserf erkegel /

Hrlr,Ne zum Publikum: .. . z u rtihrerldl
Es war etwas Seltsames um.diésen Prinzen - aul3er se;-er
grittlióen Sc}rrinheit, - etwas durchaus Rátselhal::s.
es war da irgcnd etwas im Hintergrund'. - íi::,-
legt Od,er -
idr nur, ihn

c}re idr mic]T ? - Viel]ei&t vers- ,i=e
vollen Aura zu umgeben- T=

mir selbst T.o da6 es nidrt die schonheit a]le=
war, was an ihm betcirte l? Ich liebe den Gedanken nidji
eine vorr jenen Frauen gewesen zu sein, die sió in einen scb_*
nen egenstand vergafien, der innen hohl ist!
Per Licbtkegel ertueitert sicll

Hr,r,ENe: Spdter am Abend...
Menelaos tritt in den Licbtkegel

Hr,r,pN.t noch zttm Publikunl:. . , kam Menelaos zu mir.
MtNr,r-eos liicbelnd: Nun, meine Liebe?
Hr,r,r,Na ungebaltell, zu Menelaos: Was willst du?
Mp,NEr.eos: Dies wáre das erste Mal, daf3 du nidrt rvei6t, lvrs iá

rvill.
Hr,lpNe: Nun gut, ió rveií3 es.
Mr,Nr,r,eos: Ist er nicht sdrón?
Hp,lr,Ne: Er ist redrt ansehnlidr...
MENplaos: Siehst du?
Ht,LpNe: .. . wenn auch sonst nichts.
MpNpr,eos: Er ist noch jung, Gewif3 sc_hlummern }Iiiglidrkelr:n

in ihm.
Hgr-pNe: \'ielleidrt. -
Mr,Nr,r.aos: Ich nehme daher an, da6 du auf meinen Vorsdilag lin-

gehen wirst. - Nein - du braud. st mir j etzt nidrt zu ang*-o rca !

Was ió sagen rvollte: aielsagend Morgen werde idr nich* hicr
sein. GriiB mir bitte den Prinzen ! Sag ihm, es táte mir ldÁda3
ió mich seiner nidrt annehmen ktinne, aber idr hátte dnga
staatswichtigen Besuch zu madlen, der keinen Aufsóub duide.
Am spáten Abend bin ió zuriid<. Falls i& dió nidrt mcirr
antrefien sollte - was idr hofie| -, leb wolrl! si eatf*ad
Du hast unserer Saóe einen groBen Dienst geleistet-

nllt

Mrwn,leos gibt sicb einen,Ruck:_Ió nehme an, Prinz, da8 Sieund Ihre adttundzrvanrig B;il;;i; j.i'iL.srkunst 
sehr be-wandert sind.

Pants: Im G_egenteil, Majestát.
*l!"..].9:, Wie s9ll ió das verstehen llrARIs: \i|'lr sind darin nidrt 1ehr_bewandert. In Troia legt mankein groBes Gewiót .ur ái. n.r,";dil; der Kriegikunst.

*#n'lt,3T,';fií!Á;; I{in;;;;;;,","", ,

f,iiifidlÍi*Tii,1'- 
e fl edrten, Leier spi el en,

ili,!i] t:j*fffi:';ffi#l nffi ti,Tl.,. bei fient_lidren Feiern in É*Á.in,i"lllr,'ii.irptt'.'rtrnat.it 
unsererFestziige.

jVÍpxpr.aos: Und Ihre F1otte?
Penrs: Sie ist noch kleiner und dient, soweit idr unterriótet bin,
y.fi;iÍ: *tmnyte;.'" n;#il* M.i"i,a; "_"

ff."í:i3ío;r:#,á7rflli.nteressant!

;,
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Seitlicb leucbtet eine Szene auf: Stallungen angedeutet, daaor
ein Reisel:lagen. Hermione scbrnkt Wein ein und beasirtet -unsicbtbare - troianiscbe Reiter und lVagmlmker

Hplr,Ne nacb einem Blick auf die Szene, atm Publikun: . .. stie-
6en wir auf Hermione. Sie war dabei, die troianisóen Rei-' ter und Wagenlenker mit Wein zu belvirten - die gute,
vollkommene Hermione, die ihre Giite wahrhaftig an
den unerwiinschtesten Orten zum Ausdrud< bringen
mu6te!
Zuerst daóte ió, alles sei ,rgÓrrn. Aber sónell fa6te idr den
Entsdrlu6, meinem Gema}rí Menelaos zuvorzukommen, und

cl

nen s
iiber
Paris

mió, hier und jetzt, Knedrten und Reitern und Lenkem,
vor allem aber bloBzustellen - im Interesse
des Friedens! hátte ió bei dieser Gelegenheit audr mei-
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Hclena stcigt, geleitet von Paris. in dttt ||'a3en. Der Hintcr,
grun d e rl i sib t,-i u r LI e rm i on e u n d ||| a ge n i,I c i I, c n I, c l t, u t,l: t e t.
Wiibrail der'Iolgenden Worte LIclenas tritt Piris nocl:mal;
an Hermione beran

HplENe nmt Publikurlt: Alles sdrien zur Fltrcht vorbereitet. die
Pferde gesóirrt, die Reiter zu Pferd, die Lenker lvadr. Drs
hátte mir seltsam crscheinen sollen, rnt e" rbertitlíti Aber
etwas Unesartetes gesdrah: Paris ging auf Hermione zu und
sagte zu ihr:

PenIs -r,l Herntione; Prinzessin Hermione, glauben Sie Ihrer
Mutter nidrt! Iclr bin es gewesen, der sie zur Fludrt ver-
anlaBt hat! Ihre Mutter handelt unter einem Zrvang, den ich
ausiibe! Sagen Sie das Ihrem Vater, Prinzessin! Er geht ,un,
Wageu,.*^e?rdet sich zu Hennione alriick IJnd sagen Sie ihm,
da6 rvir nicht dorthin fliehep, rvo keiner uns findet! \\'ir
fliehennaó Troia !

Paris ist in tlen Wagen 4estie4en. Der Scbein,l;erf er auf Her-
mione uerliscbt. Der Wagen ist in Fabrt

HnlBNe at Paris, beftig: Mein lieber Paris, deine Ritterlidrkeit
in Ehren, sie ist beispielhaft, geradezu mustergiiltig...

Penls: Nidrt wahr?
Hr,r,r,xe: ... aber leider rrar sie soeben vtillig fehl am Platz!
Peus: lRitterlichkeit ist nie fehl am Platzr - Eredrtheus.
HELEN.I tmgebalten: Bitte laB einmal die Weisheit deiner Er-

zieher aus dem Spiel, denn dies ist Ernst ! Du rveifit niót, rvas
du tust. . .

Penrs: Aber ic}r bitte didr, liebe l"Ielena!Idr kann dodr nidrt zu-
lassen, daB man dich fiir die Entfiihnrng veranrwortlió
macht !

Hpr,BN,r: Du wirst sehen, Paris, rvas du davon hast! Was ihr alle
davon halrt !

penls: wen meinst du mit luns allent?
Hr,lp,Ne: Ió meine euclr Troianer! - Idr hoffe rvenigstens, daB

es nidrt wirklich deine Absiót ist, mich nadr Troia zu
bringen!

P.lnrs: Nattirlió ist es meine Absiót.
Hrr,gxe: Idr bitte dió, Paris...
Penrs niclr' ohne Bedeutung:Wit rverden sehen, liebe Helena!

Szene erlis cbt. H elena tritt, uon ein em Scbeinanefi er crlcu&tct,
an die Ratnpe

HelrNe zui Pubtikum: Wir fuhren duró tiefe Naót dem ]
Meer zu. Ió rryar mtide und gleidrzeitig erregt, und es sóien (
mir nidrt der reóte Zeitpunkt zu sein, ftir einen Versut, (
Paris umzustimmen. Zudem war ió iiberzeugt" daB es mir }' unterwegs gelingen wtirde, wie es mir stets gelungen war,zll(/

l_

.-..' * B-J. \,,Z,, *,/, , ,

hl entlarvt - hátte gern meine Todrter
ater aufgeklírt, aber das durfte idr nidrt. Denn

die wahrheit nidrt erfahren. zudem hátte Her-
m mlr ohnehin nidrt geglaubt.
Helena und paris betreten die szene

He n.rtroNp, iiberrascbt: Mama ! - Was tust d tr hier?
I-Ig,r.r,Ne, zu Hermione: Hermione, ió bin auf der Flucht!
Hr,nltloNr, entsetzti Auf der Fludrt? ! Vor lvas? Wohin?
HEtrNe: Vor was? - Adt, Hermione, es rvíirde zu weit íiihren,

rvollte ich dir das jetzt erkláren. Und rvohin? - Das wei6
ich nodr niót. Irgendwohin, wo niemand uns findet!

HrnuloNn imnler entsetzter| U ns?
Hetr,Na: Mich und Prinz Paris.
HeRvtoNe: Mama ! ! - Du bist - es bridlt aus Das habe idr

kommen sehen !

Herr,Na: Das trifft sió gut. Dann rvird dir das, rvas idr dir zu
sagen habe. keine Überrasóung sein.

HeRltIoNr,: Drr brauchst es mir nidrt erst zu sagen. Ió rvei6
genug.

HpLr-Ne: Bitte, htir mir zu! Hermione: rvas immer man auó
behaupten wird: ich bin es gervesen, die den Prinzen zur
Fluót verleitet hat !

HpnMroNp: Du brauóst.mir nidrt zu versióern, daB er es niót
war!

Hgr.p,xe: Nun, um so besser. Dann wird dir meine Fluót nur die
Riótigkeit des Bildes beweisen, das du ohnehin von mir hast.
Leb wohl, Hermione!

.Hrnuloxp,: Mama, du bist von Sinnen!
HELtxe: Nein, idr bin nidrt von Sirrnen, ió bin bei klarem Ver-
;,,stand. Vielleiót wirst du

,menhánger begreifen !

sp ter einmal die lgroBen Zusarln-
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ihr verloren. AclrtundacJrtzig Leute hast du wieder heimge-
bracht! Und bezeiónenderweise bist du der einzige iiber-
lebende Ktinig.;.

Mr,Nr,uos entriistet: Das ist nidlt wahr. Da ist nodr mein Bnr-
der Agamemnon, da ist Ktinig Nestor...

Hplr,xe: Ach ! der greise Nestor lebt immer noch!
Mr,Np,r,eos: Er ist frisdr wie immer, und ungebrodtén.
Helena aerzallt: Das sind rvahrhaft triibe Aussidrten!
MrNpr,eos: Es rvird midr freuen, meinen alten Kriegskamera-

den in Zukunft oft bei mir zu sehen, um mit ihm Erinnenrn-
pen auszutausóen.

Hir.pNe, Du meinst: der Krieg hatte audr sein Schiines !

MpNpr,eos: Gewifi. Aber von dir, Helena, ist nidrt zu erll,arten,
daíJ du verstándnis dafiir hast.

Hp,lr,Ne: Du hast recht, Von mir nicht!
MpNpr,eos: Du hast keinen Sinn ftir unsere Taten, unsere

Zie|e...
HElr,Ne: Nein, das nodr rveniger.
Mr,Nr,lrros geriit in Zug: ... ftir unseren harten, entbehrungs-

reidren Kimpf, in dem jeder einzclne das Htidrste eingesetzt
hat.. .

Hpr,nNe: ... und die meisten dieses Htidrste verloren haben! -
Ntein tieber Menelaos: bitte beantrvorte mir eine Frage! Wozu
habt Ihr eigentlidr gekiimpft?

Mr,Nrunos spracblos; W ozu ?
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Hp,mtronr,: ... der unsere sdrtinste Mannesbliite dahinrafit!
HELExá, sark astiscb: Dahinmáht!
Hr,nuIotlp,: Wie bittei
Hr,LENe: Nióts, Hermione.
Hp,nrraroxr seu|zt banal unil sagt tatsiichlidl: Ja ja, es ist wirk-

lidr zu sdrreddidr!
HELEI.II zum Publikun: @ione!

zu Hennione Und du glaubst wirklidr, Hermione, daB ich
an dem Krieg sóuldig war?

Hp,nuloNr, treundlidl aber energisch: Liebste, v,ir rvollen wirk-
lic}r nidrt nodr einmal davon anfangen. Es soll alles vergeben
und vergessen sein.

Hr,lp,N,mit leiser lronie: Das ist sehr riicksidrtsvoll gehandelt,
Hermione. lD+r+q*6+{óAnll" Ki^ffi _ Den_
noó: du irnt! Iclr bin nidrt sdruldig. Oder dodr nur zu einem
kleinen Teil.

Hr,nuIoNr, giitigst aber bestimmí: Liebste, laB uns bitte
ni c h t...

Hp,LnNe. nadl einer Pause: Nein, Hermione. Du hast reót. Wir
wollen niót dartiber sprechen. Vielleiót sdrlieí3t auc.h deine
Vollkommenheit das Verstándnis fiir unsereinen aus. Denn,
liebe Hermione, man riihmt zwar Mensóen, die unersdriit-
terlidr in ihren Ansióten sind. Aber letzten Endes _ slaub
mir!_ - bedeutet es ja dodr nur, daB sie der überzeuiung
durdr andere niót zugánglidr sind und in ihr nióts sehen ali
das, was.sie sehen wollen : námlió die Bestátigung der eige-
nen, ehernen Meinung!

Hr,nuIoNr, geduldig und nacbsicbtig: Ió ftiróte, ió verstehe
dió niót ganz, Liebste.

Hrlrx.l: Nein, du verstehst mió nidrt. Es ist audr nicht niitig.
W rest du einer der seltenen Mensdren ge\r-esen, die zuhtirei,
so hátte ió dir manóes erzáhlen ktinnen. und l-ielleidrt hát-
test du die áuBeren Tetsacien sogar verstenden, ja, iclr darf
sagen, sie hátten didr vielleiót sogar ersdrtittert.'Áber zum
vollen verstándnis meiner unsdrulá...

Hpnutoxp, ladtt verzeibend, uber ein ulenig ungeduldig: ltber
wirklió, Liebste: Unschuld... ! ?

Hgr,exe: G_ut: Schuld, wenn du so willst! Jedenfalls: zu ihrem
Verstándnis íehlen dir zwei entsóeideride, ja, wesentlidre

H.o-ilrlLff T*{ i Á! fi, ; *, r r : Aber Mama ! ! ! w i, Élffi
Hp,LENe unbcirrt: ... und eine Seele, die dazugehtirt. Aller-dings... il,, szcne erlis&t allmiiblich. Heltna uatdct si allmiibti an

Hr,lrHe ztntt Pt likun: ... komme idr mehr und mehr zu der
'- E.k.il;t;,-jaíJ gerade diese den meisten Mensóen fehlt.

r ;Tci;'il;" ,"on irur,."r ihr Wesen erfaí3t und sie _ viel-

í;iÁi-; ú;..att _ iÁÁe. als,deri rlichtigsten _Bestandteil
ilil,l*rÁ; L.trr.}rt.t _ lange bevor|éin g.ro6er Landsmann

iá-" ii.-r.r,eestcllt hat, daB iic unst'erblich ist,
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